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Wir helfen.
Da zu sein für Menschen in Not 
– das ist unsere Leidenschaft und 
unsere Berufung.

Die Malteser kümmern sich um 
Menschen, die Hilfe benötigen. 
Dabei spielt es keine Rolle, warum 
sie in Not geraten sind. Wir helfen 
Obdachlosen, Zugewanderten, 
Menschen mit Behinderung, jungen 
und alten Menschen. Für uns sind 
alle Menschen wertvoll. Wir überneh-
men persönliche Verantwortung für 
Hilfesuchende in ihrer jeweiligen Si-
tuation und nehmen sie ernst in ihrer 
Not. Wer bei den Maltesern arbeitet, 
kommt deshalb Anderen meist sehr 
nah – denn unsere Aufgabe ist es, 
den Menschen Zeit und Zuneigung 
zu schenken.

Wir sind zeitgemäß.
Wir sind stolz auf unsere lebendige 
Tradition. Und gerade deshalb der 
Zukunft zugewandt.

Unsere Tradition bedeutet nicht, dass 
wir an der Vergangenheit festhal-
ten. Wir wissen, dass sich die Welt 
verändert – und dass wir uns mit ihr 
verändern müssen. Herausforderun-
gen wie Globalisierung, Digitalisie-
rung oder demografischer Wandel 
brauchen Mut und Offenheit für 
unkonventionelle Ideen.

Wir glauben.
Wir sind eine katholische 
Hilfsorganisation. Der christliche 
Glaube ist unser Fundament.

Der Glaube macht uns zu leiden-
schaftlichen, starken Helferinnen und 
Helfern. Er bietet uns Rückhalt. Und 
diesen wollen wir auch Bedürftigen 
geben. Durch unseren Einsatz ma-
chen wir Gottes Zuneigung für den 
Menschen erfahrbar. Bei unserer täg-
lichen Arbeit orientieren wir uns an 
christlichen Werten: Nächstenliebe, 
Barmherzigkeit und Gerechtigkeit.

Wer wir sind. Wofür wir stehen.
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Wir sind vielfältig.
Bei uns sind alle Menschen so 
willkommen, wie sie sind.

Jeder Mensch, der Hilfe benötigt, 
sollte sie auch bekommen – ganz 
egal, was seine Herkunft, sein Alter, 
seine Überzeugung oder seine Reli-
gion ist. Die Malteser sind zwar eine 
katholische Organisation, aber für 
alle Menschen offen: egal ob Musli-
me, Buddhisten, Juden, Hindus oder 
Menschen ohne Religion. Wichtig 
ist nur: Bei unserer Arbeit vertreten 
wir die christlichen Werte. Deshalb 
erwarten wir das auch von den Men-
schen, die mit uns arbeiten.

Wir sind stolz.
Man soll sich nicht selbst loben, 
heißt es. Aber manchmal dürfen 
wir schon stolz auf uns sein.

Jeden Tag helfen wir Menschen. Mit 
viel Engagement und Kraft. Wir sind 
eine starke Gemeinschaft mit fast 
tausendjähriger Tradition – und sind 
doch fest im Hier und Jetzt verankert. 
Wir sind Teil eines weltweiten Netz-
werks von Menschen, die Gutes tun. 
Alles das macht unsere Gemeinschaft 
zu etwas Einzigartigem. Darauf kön-
nen wir stolz sein – ganz ohne falsche 
Bescheidenheit.

Wir schaffen es gemeinsam.
Wir sind eine starke Gemeinschaft. 
Bei uns ist niemand allein.

Schwierige Situationen werden bei 
uns in Gemeinschaft bewältigt. Bei 
Fragen und Problemen sind wir für-
einander da. Wir helfen nicht nur den 
Menschen außerhalb unserer Organi-
sation, sondern auch denen in unse-
ren eigenen Reihen. In unserer Arbeit 
wird es immer Momente geben, die 
schwer auszuhalten sind. Gegenseitig 
stützen wir uns und können Beden-
ken teilen. Uns verbindet die Freude 
am Helfen und die Gewissheit, etwas 
Sinnvolles zu tun.

  www.malteser.de/wer-wir-sind-wofuer-wir-stehen 3
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19.158 Fördermitglieder

1.413 Passive Mitglieder

1.778 Aktive Mitglieder

1. Januar 1962: Gründung der 
Diözesangeschäftsstelle in Mainz

16./17. November 1980:
Sanitätsdienst beim 
Papstbesuch in Mainz

1995: Erdbebenhilfe Türkei

1999: Auslandseinsatz der 
Mainzer Rettungshundestaffel nach 
dem Erdbeben in der Türkei

2003: Auslandseinsatz der 
Mainzer Rettungshundestaffel 
nach dem Erdbeben in Iran

1998: Einsatznachsorge 
nach der Zugentgleisung 
bei Eschede

2002: Elbe-Hochwasser

2013: Elbe-Hochwasser

2015: Flüchtlingshilfe

2021: Flut im Ahrtal

2022: Ukraine-Hilfe

2004: Tsunami Thailand

2006: Fußball-Weltmeisterschaft 
in Kaiserslautern

2009: Erdbebenhilfe in 
den Abruzzen, Italien

2010: Loveparade

1. August 1963: Aufstellung des ersten 
Sanitätszugs in Mainz, 
Übergabe des ersten Behelfskrankenwagens

1981: Beginn der Teilnahme an 
den Romwallfahrten 
für Menschen mit Behinderung

1993: Aufbau des 
Auslandsdienstes

1994: Gründung des ersten 
Hospizdienstes der Diözese 
in Bingen

1997: Gründung des 
Hospizdienstes in Offenbach

1998: Aufstellung des 
ersten Altkleidercontainers

2004: Umzug der 
Diözesangeschäftsstelle 
an den heutigen Standort 
in der Jägerstraße 37

2005: Gründung erster 
Besuchs- und Begleitdienste 
und Start erster Angebote 
für demenziell erkrankte Menschen 
und deren Angehörige

2006: Eröffnung der ersten Praxis der 
Malteser Medizin für Menschen ohne 
Krankenversicherung in Darmstadt

2008: Teilnahme Malteser Jugend
am Weltjugendtag in Sydney

2011: Aufbau des ersten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes 
in Darmstadt

2012: Aufbau des Diözesanreferates 
Schule und Ganztagsbetreuung

2014: Durchführung der ersten 
Ferienfreizeit/Ferienspiele für Kinder 
mit Behinderung in Altenstadt

2016: Aufbau des 
Integrationsdienstes

2019: Eröffnung der zweiten Praxis der 
Malteser Medizin für Menschen 
ohne Krankenversicherung in Offenbach

2020: Start des ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes 
in Offenbach

2020: Start des Projektes 
Miteinander – Füreinander

2012: Start der ersten Gruppenangebote 
für demenziell erkranke Menschen

2012: Aufbau der ersten 
Schulsanitätsdienste

2008: 
Bau der Rettungswache am jetzigen 
Standort Fort Elisabeth 2

1. April 1962: Gründung der 
Stadtgliederung Mainz

2021: Start der 
Rikscha-Ausfahrten 
in Mainz

1990: Beginn der Asylbewerber- 
und Flüchtlingsbetreuung

1. Juli 1987: Start des 
Menüservices in Mainz

1989: Gründung der Rettungshundestaffel Mainz
als deutschlandweit erste 
Rettungshundestaffel der Malteser

Gründungen von Standorten und Angeboten Malteser im Einsatz

Zeitreise und Höhepunkte

Ehrenamtliches Engagement
Etwas Unbezahlbares schenken

Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer bereichern mit ihrem Engagement das 
Leben von Menschen in einer Notlage. Sie 
schenken Aufmerksamkeit, Zeit und Begeg-
nung. Das wertvollste, was sie haben! In 
Schulungen werden Helferinnen und Helfer 
auf ihre Tätigkeiten vorbereitet.

Mitgliederentwicklung
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den Romwallfahrten 
für Menschen mit Behinderung

1993: Aufbau des 
Auslandsdienstes

1994: Gründung des ersten 
Hospizdienstes der Diözese 
in Bingen

1997: Gründung des 
Hospizdienstes in Offenbach
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2004: Umzug der 
Diözesangeschäftsstelle 
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in der Jägerstraße 37

2005: Gründung erster 
Besuchs- und Begleitdienste 
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2006: Eröffnung der ersten Praxis der 
Malteser Medizin für Menschen ohne 
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2011: Aufbau des ersten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes 
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Ferienfreizeit/Ferienspiele für Kinder 
mit Behinderung in Altenstadt
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Rettungsdienst und Krankentransport
Im Notfall zählt jede Sekunde

Ob Herzinfarkt oder Verkehrsunfall – der Malteser Rettungsdienst ist zur Stelle, wenn Sie Hilfe benötigen – an 365 Tagen 
im Jahr. Durchschnittlich alle 54 Sekunden rückt in Deutschland der Malteser Rettungsdienst zu einem Notfall aus. 
Deutschlandweit summiert sich dies auf rund 1 Million Einsätze pro Jahr. 

Katastrophenschutz
Hilfe unter Härtebedingungen

Ob Schneesturm, Überschwemmungen oder Massenkarambolagen: Muss vielen Menschen gleichzeitig geholfen werden, 
unterstützt der Katastrophenschutz den Rettungsdienst, die Feuerwehr und die Polizei. Um im Ernstfall einen kühlen 
Kopf zu bewahren, üben die Malteser regelmäßig.

Unser Engagement – früher und heute
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Kurse und Seminare 
Gut ausgebildet in Erster Hilfe, Pflege und Betreuung

Helfen wollen ist der erste Schritt. Wir begleiten Sie beim Zweiten: Helfen können. Die Malteser bieten ein umfangreiches 
Aus- und Weiterbildungsangebot in Erster Hilfe und im sozialpflegerischen Bereich: vom Kurs „Abenteuer Helfen“ für 
Kindergärten und Grundschulen bis hin zum Kurs „Aktivierung von Senioren“. Dies ist unser Beitrag zu einer hohen 
Versorgungsqualität.

Schulsanitätsdienst
Verantwortung, Teamgeist und Selbstbewusstsein

Unsere Schulsanitäter sind Schülerinnen und Schüler, die wir in Erster Hilfe aus- und kontinuierlich weiterbilden und 
die im Schulalltag Verantwortung übernehmen. Sie sind gut auf diverse Einsatzsituationen in der Schule vorbereitet, im 
Notfall Hilfe zu leisten: während des Unterrichts, in den Pausen, bei Sportfesten, bei Schulveranstaltungen. Sie organisie-
ren zusammen mit verantwortlichen Lehrkräften ihre Dienste und Einsätze.
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Sanitätsdienst
Versorgung direkt vor Ort

Bei Veranstaltungen, Festivals oder Fußballspielen sorgen die Sanitätsdienste der Malteser für die erste medizinische 
Versorgung direkt vor Ort. Bei öffentlichen Veranstaltungen ist ein Sanitätsdienst Pflicht – ob bei Sportevents, Theater-
aufführungen, Konzerten oder Demonstrationen. Von der kleinen Schürfwunde über Kreislaufprobleme bis hin zu einem 
verstauchten oder gebrochenen Knöchel – wir versorgen viele kleine und große Nöte.

Versorgungsdienst
Verpflegung im Einsatz

Der Verpflegungsdienst hilft als Bestandteil des Katastrophenschutzes bei länger andauernden Schadensereignissen, 
Einsatzkräfte und Betroffene mit Essen und Getränken zu versorgen. Um im Einsatzfall gut trainiert zu sein, verpflegen 
wir größere Gruppen bei Veranstaltungen wie z.B. Prozessionen, Kirchentagen oder Zeltlagern.
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Malteser Jugend
Kinder stärken, Werte vermitteln

Die Malteser Jugend ist die lebendige Gemeinschaft von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Malteser 
Hilfsdienst e.V. Die Grundlage aller Aktivitäten basiert auf der Verknüpfung der Inhalte „Lachen – Helfen – Lernen – 
Glauben“.

Bezeugung des Glaubens
Was uns leitet – unsere Werte

Die Arbeit des Malteserordens geht auf das Jahr 1048 zurück. Er ist eine der ältesten Institutionen der westlichen Zivili
sation. Als Malteser stehen wir deshalb in einer großen Tradition – und ziehen daraus immer wieder wesentliche Impulse 
für unser Handeln. Unser Motto lautet: „Bezeugung des Glaubens und Hilfe den Bedürftigen“.
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Integrationsdienst
Hilfe zur Selbsthilfe

Die Malteser Integrationslotsen wollen helfen, Migrantin-
nen und Migranten das Einleben in unserer Gesellschaft 
zu erleichtern. Im Fokus des Engagements stehen Angebo-
te, die Geflüchtete unkompliziert und ohne hohe Kosten 
oder unentgeltlich in Anspruch nehmen können.

Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Unheilbar erkrankter Mensch steht im Mittelpunkt

Wir unterstützen in unseren ambulanten Hospiz- und 
Palliativberatungsdiensten Menschen jeden Alters sowie 
deren An- und Zugehörige. Im Rahmen der Trauerbeglei-
tung unterstützen wir mit Einzel- und Gruppenangeboten 
Menschen in der Zeit nach dem Verlust eines Angehöri-
gen. Spezielle Angebote unterstützen Kinder, Jugendliche 
und Familien bei Trauerbewältigung. 

In den Kinder- und Jugendhospiz-/Familienbegleitdiens-
ten entlasten wir mit qualifizierten ehren- und hauptamt-
lichen Helferinnen und Helfern Familien, in denen Kinder 
mit lebensbegrenzenden Erkrankungen leben oder Kinder, 
die von einem Elternteil Abschied nehmen müssen.

Leben im Alter
Kontakt, Gemeinschaft und Unterstützung im Alter

Die Malteser entwickeln in „Miteinander – Füreinander“ 
Angebote für und mit Seniorinnen und Senioren in Mainz, 
die ihr Leben gemeinsam mit anderen Menschen aktiv 
gestalten möchten. Der Malteser Besuchs- und Beglei-
tungsdienst (BBD) ist für Menschen da, die sich mehr 
Gesellschaft wünschen. Unsere vielfältigen Angebote 
stehen für die Teilhabe von Seniorinnen und Senioren 
an der Gesellschaft – mobiler Einkaufswagen, geführte 
Spaziergänge, Seniorentreffs. Immer mehr Menschen 
sind mittelbar oder/und unmittelbar von der Krankheit 
Demenz betroffen. Die Malteser halten u. a. in Zusammen-
arbeit mit Netzwerkpartnern Angebote für Betroffene und 
ihre Angehörigen bereit.

Unser Engagement – heute
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Wir Malteser in Zahlen

  Rom-Wallfahrt für Menschen mit Behinderung

Die genannten Zahlen in dieser Broschüre beziehen sich auf das Jahr 2021. Aufgrund der Sicherheitsbestimmungen 
während der Corona-Pandemie konnten der Sanitäts-, Hospiz-, der Besuchs- und Begleitungsdienst, die Erste-Hilfe-
Ausbildung und die ambulante Demenzarbeit ihr Angebot gar nicht oder nur in stark eingeschränktem Umfang 
anbieten. Kontakte im Besuchs- und Begleitungsdienst wurden telefonisch und postalisch mit Briefen und Karten 
aufrecht erhalten. Die Zahlen aus 2021 sind für diese Dienste daher nicht repräsentativ. Im Rahmen der Corona-
Bestimmungen haben die Malteser ihr Angebot bestmöglich aufrecht erhalten.

205
STERBENDE MENSCHEN 
BEGLEITET

827 INSGESAMT 
ERREICHTE  
MIGRANTEN

103 INDIVIDUELL BEGLEITETE 
MIGRANTEN

KOMPENSIERTE  
CO₂-EMISSION 100 %

724 TEILNEHMENDE VON 
GRUPPENANGEBOTEN

70 PALLIATIVE  
BERATUNGEN

42 TEILNEHMENDE TRAUERGRUPPEN:  
36 ERWACHSENE, 6 KINDER

43 BEGLEITUNGEN IM 
KINDERHOSPIZDIENST
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3.767
ANSCHLÜSSE HAUSNOTRUF

19.158 
FÖRDERMITGLIEDER

1.778 EHRENAMTLICHE,  
AKTIVE HELFER/INNEN  
VOR ORT

29 STANDORTE  
IN DER  
DIÖZESE/IM BEZIRK 
MAINZ

691 HAUPTAMTLICH 
BESCHÄFTIGTE

1.413
PASSIVE MITGLIEDER

WIR IN DER DIÖZESE MAINZ

537 
BEHANDELTE PERSONEN  
MALTESER MEDIZIN FÜR MENSCHEN 
OHNE KRANKENVERSICHERUNG

257 
SCHULSANITÄTERINNEN UND 
-SANITÄTER

34 
FREIWILLIGENDIENST-
LEISTENDE

20.219
EINSÄTZE RETTUNGSDIENST

3.833 QUALIFIZIERTE 
KRANKENTRANSPORTE

3 FIRST-RESPONDER-STANDORTE

227
MITGLIEDER MALTESER JUGEND
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116.893
ZUGESTELLTE MENÜS

448 EINSÄTZE  
IM SANITÄTS- UND BETREUUNGSDIENST

310 
EHRENAMTLICHE IM 
KATASTROPHENSCHUTZ

470 
TRANSPLANTATIONS- UND 
ORGANTRANSPORTE

107 
EINSÄTZE 
KRISENINTERVENTION

7 
ALARMIERUNGEN 
RETTUNGSHUNDE

372 TEILNEHMENDE  
SOZIALPFLEGERISCHE AUSBILDUNG

520 BETREUTE KINDER 
IM GANZTAG

6.845 
TEILNEHMENDE ERSTE HILFE-KURSE

30 
HUND-MENSCH-TEAMS 
FÜHREN PRO WOCHE 
RUND 10 BESUCHE IN DER 
UNIKLINIK UND IN SENIOREN
EINRICHTUNGEN DURCH

60 
TEILNEHMENDE AN DER 
JUGEND-SPIRI-FILMNACHT

215 
KLIENTEN IM BESUCHS- 
UND BEGLEITUNGSDIENST 
(EINZEL- UND GRUPPEN
ANGEBOTE)

88 
DEMENZIELL 
VERÄNDERTE MENSCHEN 
WERDEN BETREUT

SCHULBEGLEITDIENST  
FÜR 319 KINDER

65 SENIOREN
TREFFS

30 STADT
SPAZIERGÄNGE

35 TANZEN  
IM SITZEN
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Mainz

Heppenheim

Viernheim

Bingen

Fürth

Abtsteinach

Bad Wimpfen

Ober-Ramstadt

Darmstadt

Rüsselsheim

Obertshausen

Offenbach

Altenstadt
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Büdingen

Gießen
Herbstein

Lörzweiler

Wonnegau

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern
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Unsere Dienste und Angebote
an den Standorten in der Diözese Mainz
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Angebote für Seniorinnen und Senioren

Besuchs- und Begleitungsdienst
Besuchs- und Begleitungsdienst mit Hund
Demenzdienst
Einkaufshilfe
Hausnotruf
Menüservice
Miteinander – Füreinander
Rikscha-Ausfahrten
Tanzen im Sitzen

Ausbildung

Erste Hilfe-Ausbildung
Sozialpflegerische Ausbildung

Leben, Sterben und Trauern

Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Kinderhospiz- und Familienbegleitdienst
(Kinder-) Trauergruppe

Im Notfall zur Stelle

First Responder 
Infekt-Gruppe
Katastrophenschutz
Medizin für Menschen ohne Krankenversicherung
Organtransport
Psychosoziale Notfallversorgung
Rettungshundestaffel
Rettungswache/Notarzteinsatzfahrzeug
Sanitätsdienst

Kinder und Jugendliche

Malteser Jugend
Schulbegleitdienst
Schulsanitätsdienst

Wegbereiter für Integration

Integrationsdienst
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Ihr Kontakt … weil Nähe zählt

Diözesangeschäftsstelle Mainz
Roy Kanzler
Diözesangeschäftsführer
Jägerstraße 37 
55131 Mainz
Telefon: 06131 2858-0 
E-Mail: mainz@malteser.org
www.malteser-mainz.de/bistum

Stadtgeschäftsstelle Mainz
Robert-Koch-Straße 21
55129 Mainz
Telefon: 06131 2858-800
E-Mail: info@malteser-mainz.de
www.malteser-mainz.de
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Referentin Kommunikation und PR
Telefon: 06131 2858-324
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